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Halle ven 9 Mär 1921

Oberſchleſter laßt Euch nicht irre machen
Daß die Polen mit allen Mitteln verſuchen die deutſchen

Abſtimmungsberechtigten von der Fahrt nach Oberſchleſien zurück
zuſchrecken iſt nichts neues mehr Man fragt ſich nur manchmal
ob die Unverfrorenheit oder die Naivität die die Polen hierbei
an den Tag legen größer iſt Einen Gipfel ihrer Dreiſtigkeit
ſtellen die Briefe dar die ſie neuerdings an außerhalh wohnende
Abſtimmungsberechtigte deren Adreſſen ſie ſich irgendwie zu ver
ſchaffen gewußt haben richten So ging dieſer Tage erneimn hieſi
gen Oberſchleſier ein Brief aus Roſchowitzdorf 7 von unvpeétann
ter Hand zu in dem der Empfänger als Lieber Onkel angeredet
und ihm nebenbei bemertt in unmöglichem Deutſch mitgeteilt
wurde daß dort unten Mord und Todſchlag herrſchten Jede
Tag bringn ſie Tote man kann ſich nicht raus zeigen dann werd
man erſchoſſen Hungers Not im höſten grade ſchlimmer wie im
Kriege Die Züge werden mit den Emigranten geſprängt
und in dieſem Stile geht es we ter Selbſtverſtändl ch handelt
s ſich hier lediglich um ein neues Mannöver unſerer Gegner
um einſchüchternd auf die Oberſchleſienfahrer einzuwirken Dem
Empfänger des erwähnten Briefes iſt wie erwähnt der Abſender
der ſich übregens nur als Johan bezeichnet völlig unbetannt
er hat dort unten überhaupt keinen Neffen Es heißt alſo ſich
durch derartige Kniffe nicht irre machen zu laſſen Alen Abſtim
mungsberechtigten iſt eine ſichere Fahrt gewährleiſtet

Heute beg nnen die Transporte auch durch unſere Stadt Der
halliſche Bahn of iſt aus deſem Anlaß würdig au geſchmückt An
dem Eingang zum Warteſaal 1 und 2 Klaſſe iſt ein auffallendes
Portal errichtet in deſſen Vermalung die oberſchleſiſchen Farben
gelb weiß vorherrſchen Auch der Warteſaal iſt vourch Fahnen und
Huirlanden entſprechend dekoriert Der erſte Zug kommt abends

18 Uhr hier an Seine Jnſaſſen werden hier verpflegt um nach
etwa er nſtündigem Aufenthalt dann weiter zu fahren Gegen
Mitternacht trifft der zweite durchgehende Zug ein Wie wir be
reits mitteilten ſind alle Vorbereitungen getroffen den Vurch
reiſenden hier den Aufenthalt ſo angenehm wie möglich zu machen
Ein le ches iſt auch in den übrigen Aufenthaltsorten vor
geſehen

Eiſenbahnerfragen
Kmbau des Güterbahnhofs Halle Der unzu

reichende Perſonenbahnhof
Jan Hauptausſchuß des Reichstages ging Abg Delius beim

beim Etat des Reichsverkehrsminiſteriums auf den Bahnbau
Rottleberode Stolberg ein Bekanntlich iſt jetzt der
Bau eingeſtellt worden Er erſuchte die Regierung endlich den
Bau zu vollenden da ſchon beinahe ein Jahrzehnt an der Bahn
gearbeitet würde und ſchon feit Jahrzehnten Verhandlungen über
den Bau geſchwebt haben Der Miniſter erwiderte daß die Bahn
wenn ſie jetzt fertig geſtellt würde einen Zuſchuß von jährlich
rund einer halben Million erfordere darum habe man jetzt den
Bau nicht vollendet Sobald aber die Preiſe für Materialien
zurückgingen würde die Bahn fertiggeſtellt und in Betrieb ge
nommen werden Bezüglich des Bahnhofs in Weißenfels
verlangte Abg Delius die ſchleunigſte Fertigſtellung da die Zu
ſtände nachgerade unerträglich würden Der Regierungsvertreter
gab zu daß die Vngelegenheit ſich ſtark verzögert habe Es
werde aber jetzt mit größter Beſchleunigung die Fertigſtellung
gerbeigeführt

Bezüglich des Bahnhofs in Halle frug Abg Delius
ob mit der geforderten Summe ein völliger Umbau des Güter
und Perſonenbahnhofs der dringend erforderlich ſei beabſichtigt
werde Der Perſonenbahnhof genüge bei dem rieſenhaften Ver
kehr längſt nicht mehr den Anforderungen Es ſeien viel zu wenig
Bahnſteige vorhanden die Zugänge längſt nicht mehr zeitgemäß
das Bahnhofsgebäude unzureichend Der Regierungsvertreter
erwiderte daß ein grundſätzlicher Umbau des Güter
bahnhofs in Halle geplant ſei der allerdings dem
Verkehr nicht entfernt mehr genüge Wegen des Perſonen
bahnhofs ſchweben Erwägungen Allerdings ſei das Miniſte
rium bis jetzt der Meinung geweſen daß in abſehbarer
Zeit ein Neu oder Umbau nicht geplant werde Die
Frage ſolle aber jetzt erneut geprüft werden

Die Stadtverordnetenſitzung die am nächſten Montag fällig
wäre fällt aus Eben o hat der Haushaltsausſchuß am morgigen
Donnerstag keine Sitzung

Lehrauftrag Herr Dr Walter Hoffmann ſtellvertreten
der Synditus der Handelskammer und Ge,chäftsführer des neu
zegründeten Wirtſchaftsverbandes Mitteldeutſchland erhielt einenLehrauftrag von der Handelshochſchule Leipzig Dr Hoffmann
ieſt über Die Technik des Bantgeſchäfts

Profeſſor Dr George Karſten Ordinarius der Botanik an
der Univerſität Halle und Direktor des Botaniſchen Gartens
feiert am 10 März ſeine ſilberne Hochzeit

Vom Bund für Dreigliederurg wird am 11 März ein öffent
licher Vortrag im großen Thaliaſaal veranſtaltet mit dem Thema
Das wirtſchaftliche Aſſoziations yſtem in ſeinem Verhältnis zum
Staats und freien Geiſtesleben Redner Herr Direktor Lein
zas Stuttgart

Die kommuniſtiſchen Abgeordneten im neuen Provinzialland
tag ſind folgende 14 Oſterburg Korrektor Halle Halle StadtTominfki Schriftſetzer Halle alen Machlitt Ehefrau
Eisleben Mansfelder Seekreis und EislebenStadt Drechsler
Schriftleiter Halle Mansfelder rer Dornbluth Kon
trolleur Weißenfels WeihenfelsLan Märker Kaufmann
Teutſchenthal Mansfelder Seekreis und Eisleben Stadt Denke
witz Gemeindeangeſtellter Ammendorf Saalkreis Hempel
eandarbeiterſekretär Torgau Wittenberg Franztke Stadtrat
San S e erhauſen Nebert Gemeindeſekretär GrepDy Bitterfeld enann Sattlermeiſter de Delitzſch
chippa Bauarbeiter Zeitz Querfurt Reichert Frauenſekre

tärin Halle Liebenwerda Fiedler BVezirksſekretär Halle
Merſeburg

in Delitzſch der halliſcheWas die Kommuniſten
Führer Lemck mit angenehmer Deutlichkeit in einer Verſammlung
dargelegt Der Kampf der Kommuniſten gilt nicht der Entente
ſondern vorerſt dem ſchwächeren Feinde und das t der Kapita
lismus im eigenen Lande Die Arbeiterſchaft muß ſich bereit hal
ten und die Parole der Partei abwarten ſt werden die Kom
muniſten das zur eit machen was ſie ſchon vor der Wahl
zerne Kampfplatz liegt nicht im Parlament ſondern auf
er raßeVerein ehem 78er atsver10 d VMite um Zuft im h entee

Straße 10 Zadtreiches Erſcheinen erwünſcht Dem Verein
noch nicht angehörende 7öer ſind eingeladen

Familienabend der Pauly ude t am 10abed U i Cedneidkere et a

des Profeſſors D Gunkel Landmeſſer Eſchenhagen Merſeburg
über Wanderungen durch das obere Saaletal Mit Licht
bildern

us dem Zoologiſchen Garten Alte Bekannte aus früherer
Zeit haben wieder ihren Einzug im Zoo gehalten Murmel
tie re Es ſind ausgeſprochene Hoghgebirgstiere die in den
Alven dicht unter der Zone des ewigen Schnees und Eiſes leben
An die Geenwart des Menſä,en jönnen ſie ſich in der Freiheit
ſchwer gewöhnen dort wo es am ein amſten iſt fühlen ſie ſich
am wohlſten und darum ſind ſie durch die Ausbreitung des Men
ſchen ſchon an vielen Stellen ausgerottet Als Tagtiere lieben ſie
überaus die Sonne Den Winter verbringen die zu den Nage
tieren gehörenden Murmeltiere im Winterſchlaf Auch die Tiere
in unſerem Zoo befinden ſich noch in dieſem Zuſtand Wenn
nicht die Sonne ganz warm auf ihren Glaskäfig am Stauden
garten wo ne vorläufig untergebrag,t ſind ſcheint ſieht man ſie
regungslos in einer Ecke liecçen
ſind ſie faſt voll ommen unempfindlich und kaum zu erwecken wie
eine Kugel können ſie über den Boden gerollt werden ohne daß
ſie exwaghen

Zur Be,eit gung eines Balkenbrandes wurde die Feuerwehr
geſtern nachmittag nach der Gr Märkerſtraße gerufen

Von der Strahe An der Ecke Schmeerſtroße und Marktplatz
ſtieß ein Bierwacen mit einem Straßenpahnmotorwagen zu
ſammen wobei der Straßenbahnwagen leicht beſchädigt wurde

JIn der letzten Nacht wurde von einem Unbekannten in der
Reilſtrabe eine Straßenlaterne um gefahren

m Monat Heruar wurden feßgenommen 40 Perſonen
wegen einfau,en Diebſtahls 28 wegen ſchweren Diebſtahls 17
wesen Betruges 4 wehen Hehlerei 9 wegen Unterſchlagung
2 wegen Erpre ung 2 wegen Raubes 39 weibliche Per,onen
wegen Umhertreioens 6 ſtechbrieflich verfolgte Perſonen 18 auf
Grund von Haftbefehlen und 37 Perſonen wegen Bettelns und
Obdachoſigeeit Auher wegen anderer Straftaten wurden wegen
ſchweren Viebſiahls 116 wegen einſachen Diebſtahls 212 wegen
Unterſchlagung 55 wegen Betruges 37 und wegen Körrerver
letzung 68 Anzeigen erſtattet

Bei cinem Arzt in der Magdeburger Straße wurde am
5 d Mts während der Nachmittagsſprechſtunde aus dem
Wartezimmer ein nußbaumfournierter Rohrſtubl
im Werte von 140 Mark geſtohlen Der Täter iſt 25 bis
30 Jahre alt 1,70 1,55 Meter gros ſchlank blond hat Blatter
narben im Geſicht die Mundwinkel ſind an cheinend infolge einer
Operation ſtark zuſammengezogen Bekleidung graugeſprenkeltes
Jakett anſcheinend zu groß dunkle Hofe hellgrauer weicher Hut
Tellerform ohne Kracen Wer zur Ermittelung des Täters

oder des Stuhles Angaben machen kann wird gebeten ſich bei
der Kriminalpolizei Zimmer 36 zu melden

W

Der Fünſdollarſchein aus Amerika Eine wahre Geſchichte
aus Halle

Frau Schnlerwind hatte eine Schweſter die einen braven
Man als Gatten be,az we cher in nerila nen Freund
hatte der bard als Millionär bald als großer Farmer
bald als Goldgeärer und dergleichen mehr in der Phantaſie
der Fami en Schnierwind Mülter ein fabelhaftes Daſein
führte Es wurde nun beſch oſſen an dieſen Herrn der in
Neuyork in der 299 Street ganz nahe bei der 1 Avenue
wohnte einen Brref zu ſchreiben und ihn zu veranlaſſen
wenn ſchon nicht Lebensmittel ſo doch einen Dollarſchein her
überzujenden Die Zahl auf den Schein ſollte dem Belieben
des Freundes über dem großen Teich anheimgeſtellt bleiben

c

Beſagter Freund in Amerika der den ſchönen deutſchen
Namen Mehchoſe führte hatte gerade den Beſen mit dem
er in dem von ihm behüteten Hauſe allmorgendlich die Trep
pen fegen mußte ergrifſen als der Briefträger unten auf der
Straße piff Und richtig im Kaſten im Hausflur ſteckte
ein Brief aus Deutſchand Lieſser Freund uſw große Not
uſw Ge d nichts wert Kinder Mehlhoſe guckte
nach der Unterſcheift Müller Mäller Ach ja Du lieber
Himmel Müller Mit dem er zuſammen vor 20 Jahren
in Berlin zuſammengearbeltet hatte und der ihn alle zwei
drei Jahre bis zum Kriege um Briefmarken für ſeinen
philateliſtiſch veranlagten Sprößling angefochten hatte Na
Es kam Mehlhoſen nicht drauf an

Mehchoſe war gerade äußerſt guter Laune da er von
dem Mülkutſcher das verabredere wöchentliche Quantum
Whisky erhalten und bereits ausgiesig probiert hatte Lebens
mittel Unter Lebensmittel verſtand Mehlhoſe ſtarke Getränke
und er wußte ſich zu erinnern daß ſein Freund Müller
in früheren Jahren ebenfalls ſolche Getränke zu den unum
gäng ich nötigen Lebensmitteln rechnete Aber Whisky konnte
er nicht ſenden Er griff in ſeine Taſche und erwiſchte einen
Fünfdollarſchein den er in einen Umſchlag ſteckte So Nun
eine Fünfcentmarke Adreſſe und bald ſchwamm der Brief
nach Deutſch and

Bei Mü ler und Schnierwinds herrſchte ungeheure Auf
regung als der Brief ankam Die beiden Familien waren voll
zäh ig verſammelt und der Fünfdollarſchein ging von Hand
zu Hand le bewunderten die feine Zeichnung das tadel
loe Ausſehen der Banknote und die engliſchen Worte die
darauf ſtanden Sch ierwinds Jüngſter der Rearlſchüäüler war
rechnete aus daß es mindeſtens 300 Mark dafür gesen mußte

Stolz überreichte Mülter Schnierwind hatte ihn in
Erwartung einer ausgiebigen Begießung des amerikaniſchen
Ge,chenks beg eitet auf einer Bank den Schein Der Bank
beamte beguckte ihn von allen Seiten hielt ihn gegen das
Licht und muſterte die beiden Herren verdächtig Einen
Augenblick mernte er und verſchwand in einem Nebenzimmer
aus dem alsbald ein älterer Herr trat der den Schein in
der Hand hielt Er beſah ſich die beiden Männer und fragte
ſie woher ſie den Schein hätten Müller wies den Umſchlag
vor und rühmte ſeinen wohlhabenden Freund Der Herr
lehnte ſich auf das Schalterbrett und fragte ob er ihnen
überſetzen ſorle was auf dem Scheine ſtünde Schnierwind
und Müller guckten ſich an Bitte Und der Herr begann
zu überſetzen Derjentige iſt verrückt der dieſen Fünfdollar
ſchein für echt hält Aber derjenige iſt klug und weiſe der
ſeine Hüte bei Gebrüder Blomingdale kauft Dort bekommt
er für Fünf Dollar den ſchönſten Hut der Vereinigten
Staaten wie ihn Der Präſident nicht beſſer trägt

Als Schnierwind und Mäller nachhau,e kamen zum gro
zen Erſtaunen der beiden Ehegeſponſinnen ſo nüchtern wie
ſie weggegangen waren fanden ſie die Stube bei Schnier
winds vo l Hausgenoſſen Die halbe XStraße war verſam
me t Leute hatten ſich eingefunden die vor 15 Jahren bei
einer verſtorbenen Freundin der Frau Müller Pate geſtanden
hatten Skatbrüder aus einer Heit als Schnie cuand noch Jung
eje le war und ſeine nna noch gar nia yekannt hatte
rau Schnterwind hatte für 20 Mark Kuchen holen laſſen

und echten Kaffe gekocht Da platzten die beiden Männer
mit der Leichenbittermiene herein Die Verſammlung löſte
ſich lautlos auf aber bereits auf der Treppe begann das
Gelächter und es ſetzte ſich auf der Straße fort bis es lang
ſam in der Ferne verklang

Während des Winterſchlafes
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Kunſt und wiſenſchaſt in Halle

Ein großes Vo al und Jnſtrumentalkonzert
halte der Verband Halle Thüringen der deutſchen Reichsfecht
ſchule am Dienstag aus Anlaß ſeines 25jährigen Beſtehens zum
Beſten ſeiner bekannten Wohlfahrtszwecke in dem gutbeſuchten
Thaliafaale veranſtatet

Die vom Halliſchen Beamtenorcheſter unter der ſorgfält gen
Leitung des Herrn Keßler mit Akkurateſſe vorgetragene
Ouvertüre zu Wagners Rienzi eröffnete den Abend worauf
Frl Käte Weber mit ſchöner Empfindung einen von Herrn
Hans Herbert Vietzke gedichteten ſinnreichen Vorſpruch vor
trug Männerchöre a capella z B Hell ins Fenſter ſcheint die
Sonne von Eduard Kremſer beſonders aber Vergangen und
St lles Gedenken von Pache ſtellten dann der Männer

chorliedertafel und ihrem Liedermeiſter Herrn Privat
lehrer H Schulze das Zeugnis eines ernſt ſtrebenden durch
gutes Stimmaterial unterſtützten Chores aus der namentlich mit
den beiden letztgenannten Liedern Beiſpiele von St mmungs und
Klangſinn gab Lieder für Sopran Waldeinſamkeit von Reger
mehr noch Frühlings Erwachen von Leoncavallo zeigten Frl
El,e Dorn als Beſitzerin eines angenehmen trefflich den Tert
ausſprechenden ausgiebigen Soprans deſſen Töne hinſichtlech
ihres feſten Standes aber und der Vokaliſation noch der Pflege
bedürfen Männerquartette Das ſtille Tal von Wohlgemut
und Mein Lied von Uttmann wurden durch den trefflichen
Zuſammenklang der Stimmen des Halliſchen Solo
quartetts durch ſeine gefühlsmäßig wie technſch lobens
werte Ausarbeitung zu einem Genuß Rezitativ und Arie des
Kühlekorn d h die bekannten Einlage Gumperts in Lortzings
Undine vermittelte dann Herrn Werner Laus ſchöner

Bariton in wohlabgewogener Phraſierung und Gefühl eine
Leiſtung die ſich noch heben wird wenn der Künſtler die letzter
naſalen und gaumigen Beiklänge beſeitigt Wittekind für Soli
Männerchor gemiſchten Schlußchor und Orcheſter von Emil Büch
ner mit Herrn Werner Lau als Wittekind dem ſchön und breiü
ſingenden Frl Luiſe Naundorf als Teutelind Herrn Max
Schulze als Prieſter Herrn W Nilius als Adiskar und Herrn
M Lau als Kaiſer Karl zeigte dann dieſe Soliſten ſowie ſämt
liche Mitwirkende zumal den gemiſchten Chor auf einer ſehr
anſehnlichen Stufe der Leiſtungsfähigkeit wie auch das Ganze
von dem Dirigenten Schulze gründlich und mit Schwung eingeübt
worden war

An ſtarkem Beifall konnte es infolgedeſſen für dieſen ab
wechſelungsreichen Abend nicht fehlen

Dr Karl Baer
Stadtheater Heute Mittwoch abends 728 Uhr gelangt Derfliegende Holländer von Richard Wagner zur Aufführung Don

nerstag Die Zauberflöte Freitag wird Menagerie von Kurt
Goetz zum erſten Male wiederholt Sonnabend Wenn Liebe er
wacht Sonntag nachmittag Volksvorſtellung Als ich noch im

Sonntag abend Der Freiſchütz Montag Die Ge
zeichneten

Freie Volksbühne Halle IV Werk Maria Magdalena
Spieltage E Mittwoch den Donnerstag den 10 März

Literariſche Geſellſchaft Als Gaſt der Literariſchen Geſell
ſchaft ſpricht am Montag den 14 März im Saale der Loge zu
den 3 Degen Paradeplatz der Dichter Franz Werfel aus
Wien Weite Krei e werden ſein Erſcheinen mit Freude begrüßen
gehört er doch zu den namhafteſten modernen deutſchen Dichtern
als Dramatiker und Romanſchriftſteller von hoher Bedeutung
Er wird aus eigenen meiſt ungedruckten Werken leſen Der
Vortrag zu dem nur die Mitglieder gegen Ausweis Zutritt haben
beginnt pünktlich u Uhr mit Beginn werden die Saaltüren
geſchloſſen

Carlo von der Roryp der durch ſeine luſtigen Lichtbildervor
träge hier ſeit Jahren beliebte Rezitator gibt morgen Donners

tag noch einen zweiten luſtigen Kindernachmittag mit Max und
Moritz und Fipps der Affe Am Abend folgt für Erwachſene
Herr und Frau Knovpp Julchen und anderes von Wilhelm Buſch

Der Halliſche Univerſitätskalender erſcheint zum Sommer
ſemeſter 1921 von den Führern der halliſchen Studentenſchaft
Referendar Bruno Köhler und Kand jur Rudolf Mache
mehl herausgegeben in Max Niemeyers Verlag in Neuauflagg

Schwurgericht
Amtsunterſchlagung

Der Poſtverwalter Poſtſekretär H in Mansfeld zahlte das
Gehalt an ſeine Beamten indem er es ihnen in Briefumſchlägen
abgezählt überreichte Jn einem Frühahrsmonat 1920 fehlte bei
der Auszahlung das Gehalt eines Poſtſchaffners Bei der vor
genommenen Ermittlung nach dem Verbleibh ſtellte es ſich heraus
daß der Poſtangeſtellte Walter Eſſer es an ſich genommen hatte
Er gab vor Gericht an daß es ſich zuſammen mit ſeinem eigenen
Gehalt in einem und demſelben Kuvert befunden habe Der Poſt
ſekretär hat die Sache ſeinerzeit auf ſich beruhen laſſen Jm Juli
darauf hatte Eſſer den Poſtſekretär während deſſen Beurlaubung
zu vertreten Am 21 Juli zahlte die Kreiskommunalkaſſe Mans
feld 150 0000 Mark für Sangerhauſen auf dem Poſtamt ein
Beim Nachzählen ſtellte ſich ein Ueberſchuß von 200 Mark heraus
Auf Nachfrage erklärte die Kreislommunaltaſſe daß von ihr nur
150 000 Mark erngezahlt worden ſeien So blieb auf der Poſt ein
Ueberſchuß von 200 Mark der als ſolcher auch eingetragen wurde
Am 6 Juli ließ Eſſer ſich das Geld auszahlen mit der Angabe
daß Sangerhauſen es nachgefordert habe Nachfragen in Sanger
hauſen ergaben die Unrichtigkeit dieſer Angabe Bei ſeinem Ver
hör durch den Poſtdireltor A hatte Eſſer erklärt daß Sanger
hauſen die 200 Mark telephoniſch angefordert und er daraufhin
die Summe in einem einfachen Kuvert ohne Begleitſchreiben
dahin abgeſandt habe Vor Gericht beſtritt er Angeklagte alle
dieſe vor mehreren Zeugen beſtätigten Angaben Mediziniſche
Sachverſtänd ge erklärten den Angeklagten für einen Neu
raſtheniler mittleren Grades der aber für ſeine Handlungswerſe
roll verantwortlich zu machen ſei Die Geſchworenen bejahten nur
die Schuldfrage in Sachen der 200 Mark unter Zubilligung mil
dernder Umſtände worauf das Gericht den Angeklagten zu neun
Monaten Gefägnis verurteilten

Urzundenſälſchung
Der acht zehnjährige Arbeiter Franz Sach ſe fand auf Bahn

hof Del tzſch eine abgelaufene Wechenfahrkarte Er radierte den
darauf befindlichen Namen aus und ſchrieb ſeinen eigenen hdin
ohne zu beachten daß das Datum auf der Karte ihre Ungiktig
keit anzeigte Er benutzte die Karte an zwei Tagen zur Fahrt von
Telitz ch nach Wolfen und zurück Bei der zwe ten Rückfahrt
wurde die Fälſchung in Bitterfeld entdeckt und der Fälſcher feſt
genommen Der geſtändige Angeklagte wurde zu dier Mo
naten Gefängnis verurteilt Die Strafausſegung iſt ab
n worden von dem Ausfall der Ermittlungen diedas Gericht noch über den Verurteilten einholen will



Straſkammer
Letzte Gelegenheit

um 30 Dezember 1920 wurde der Arbeiter Georg Jrmſcher
und der Sattler Erich Raue aus ihrem Dienſt als Landjäner
entlaſſen Jrmſcher ſcheint es nicht übers Herz gebracht zu haben
ſich gänzlich von ſeiner militäriſchen Vergangenheit zu trennen
denn er hieß in der folgenden Nacht aus der Artilleriekaſerne
allerlei Pferdegeſchirr und Leder mit ſich gehen Sein Freund
Raue hatte ſich ſchon vorher bei dem Arbeiter Ecke erkundigt ob
er Sattelzeng kaufen wolle Ecke war dann auch mit einem
Sack zur Stelle Jrmſcher gab ſeine Tat zu während die beiden
andern die aus den Wolken Gefallenen mimten Das Ger ſcht ver
urteilte die Angeklagten zu je neun Monaten Gefängnis

Zum Freibankverkauf am 10 März 1921 werden die Jnhaber
ſolgender Nummern zugelaſen Um 8 Uhr 951 1050 um 9 Uhr

051 1150 um 10 Uhr 1151 1250
Halle den 8 März 1921 Der Magiſtrat

FamilienNachrichten

Geſtorben Vereid Landmeſſer Paul Jähſer Halle 37 J
Böttchermeiſter Georg Krieg Steuden Fabrikbeſitzer Emanuel
Heirnann Halle 52 J Kaufmann Kael Braumann Halle Kgl
Baknhoſsvorſteher a D Adolf Meißner Halle 69 J Kgl preuß
Ladenieiſter g D Johann Karl Rockendorf Halle 79 J Schlef
er Walter Knöfel Könnern Gutsbeſitzer Robert Zanke Nems
dorf 69 V

Provinzial Nachrichten
London und die Leipziger Meſſe

Leipzig 8 März Die Nachrichten aus London haben
wie ſich im Laufe des Dienstags herausſtellte wenig Eindruck

e den Geſchäfts verlauf der Meſſe gemacht Am
Vormittag trat zwar eine gewiſſe Zurückhaltung ein aber in den
ſpäteren Stunden kam das Geſchäft wieder in Gang und hielt ſich
im weſentlichen in den Bahnen der beiden vorhergehenden Tage
d es wird gekauft und man iſt im allgemeinen mit den ge
tätigten Abſchlüſſen zufrieden

Eine ganz bedeutende Beſſerung erfuhren die Umſätze in der
Spielwareninduſtrie Hier trat beſonders das Ausland
als Käufer auf Beoruchker aus dem Weſten die aus Städten
kamen für die Beſetzungsgefahr vorliegt ſind abgereiſt Doch
hat das Bild dadurch keine Veränderung erlitten Die Straßen
die Meß Paläſte und die Hallen ſind voller Leute Der Abſatz
don Meßabzeichen hat die Zahl 100000 über
jchritten

Auf der Tech niſchen Meſſe war der Beſuch außerordent
tich ſtark Beſonders die Halle für Werkzeug Maſchinen weiſt
Zeinchsziffern auf die die der rorigen Meſſe we entlich über
treffen Die Ausſteller die auf Grund der volitiſchen Lage mit
beſcheiden n Hoffnuncen nach Leirgig gekommen find ſind teil
weiſe recht angenehm überraſcht durch die Verkäufe die ſie geſtern
nachmittag und heute getätigt haben Man rechnet damit daß

Amlliche rkanntmachnngen

Bekanntmachunug

Ueber die Zulaſſung von Perſonenkraftwagen und die Aus
jertigung von Kraftfahrzeugführerſcheinen ſind unterm 1 Februar
1921 zwei Verordnungen erlaſſen die im Deutſchen Reichsanzeiger
und Preußiſchen Staatsanzeiger vom 14 Februar 1921 Nr 37
veröffentlicht worden ſind

Es wird den Beteiligten empfohlen ſich das betreffende Zei
tungsblatt gegen Einſendung von 4 Mark und des Portos vom
Deutſchen Reichsanzeiger Berlin SW 48 Wilhelmſtr 32 zu be
haffen

Halle den 8 März 10921
Aus chreibung

Die Erd Maurer und Zimmerarbeiten ſowie die Lieferungen
der erforderlichen Mengen an Zement Weißlalk Graukalk Gips
Sand und Kies eiſernen Trägern und Dachſteinen für die Klein
wohnungsanlage an der Freiimſelder Straße ſollen im Wege der
Wettbewerbung in Einzelloſen vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verehene Angebote ſind bis
Donnerstag den 17 März 1921 vorm 19 Uhr

an das Maxiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 106 des
Sparkaſſengebändes Rathausſtr 6 II einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vorm im Zimmer
Nr 125 des Hochbauamts Rathausſtr 6 II zur Einſicht aus wo
elbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen
werden lönnen Zuſchlagsfriſt 2 ochen

Die Polizeiverwaltung

für die Zukunft

ſich däs Geſchäft mer recht beftiedigeno entwickern wird Große
1 Maſchinen und maſchinelle Anlagen haben wenig Abſchlüſſe zu

verzelichnen Aber bekanntlich werden bei dieſen Objekten erſt
Konſruktionen Arbeitsleiſtung und Abänderungsmöglichkeiten
geprüift ſo daß dann çewöhnlich erſt nach genauer Prüfung ſpäter
ein Kaufauftrag gegeben wird Hervorgehoben werden mag noch
daß Fabri anten und Fachingenieure über die große Reichhaitig
teit an neuen Konſtrultionen der ausgeſtellten Maſchinen erſtaunt
ind Auf der Textilmeſſe läßt ſich nach Ablauf der erſten Meßtage
die Tendenz dahin feſtſtellen daß die Nachfracçge auf einer Reihe
von Gebieten erheblich war daß aber vorwiegend Aufträge kleinen
Umfanges erteilt wurden Der Grund für die Zurückhaltung die
die Käufer trotz offenbar vorhandenen Bedarfes zeigten iſt nicht
jo ſehr in den Preisverhältniſſen wie in der politiſchen Lage zu
ſuchen Was die Preiſe angeht ſo waren die Fabrikanten und
Großhändler zum iſt zum Entgegenkommen bereit aber es kamen
wie in Vaumwollwaren die kurz vor der Meſſe vorgenommenen
Exmäbigungen in Anwendung Verſchiedentlich verſprach man
ſich von den Verbindungen die namentlich vom Auslande aus mit
den deutſchen Verkäufern angeknüpft wurden gute Auswirkungen

So wird aus der Baumwollwaren Jn
duſtrie auf ſchwebende Verhandlungen mit amerikaniſchen Ein
käufern und auf große Nachfrage aus Jndien hingewieſen Auch
für Strümpfe und Schürzen wird Jntereſſe gemeldet Die Ver
käufer in Seidenwaren äußerten ſich im allgemeinen nicht be
friedigend Groß war der Begehr nach Trikotſtoffen aus Kunſt
ſeide Thm lonnte aber nur ſchwer genügt werden Für Regen
ſchirme beſtand ſeitens deutſcher Einkäufer nur wenig Kaufluſt
vom Auslande insbeſondere von England aus war ſie größer
Der Abbruch der Verhandlungen in London verſchärfte auf einer
Reihe von Gebieten die Zurückhaltung

x Waſſe le en b Wernigerode 9 März Feuer Auf
dem Gehöſt des Landwirts Schrader brach wahrſche nlich in
folge Kurzſch uſſes ein großes Schadenfeuer aus bei dem
zwei geſfüllte Scheunen und die Stallungen niederbrannten
Das Viey konnte gerettet werden

Dre linburg 9 März Der bekannte Kommu
niſtenführer Stänislaus Müller, der die ganze
Harzgegend aufgehezt hat wurde jetzt wegen Urkundenfäl
ſchung in Bayern verhaftet

Egeln 6 März Entdeckung eines Verbrech en Wegen des vor zwei Jahren erfolgten Mordanſchlags
auf den Polizeiwach meiſter Haack wurde der 21jährige Arbeiter
Ernſt Lord ert fe genommen Er hatte jetzt ein Fahrrad im
Werte von 10 0 Mark geſtohlen und bei der Vernehmung ergab
es ſich daß er damals auf den Beamten gceſchoſſen hat

Cöthen 6 März Eine Zugberaubung wurde
auf dem hieſigen Güterbahnhof ſeſtgeſtellt Ein in Alten mit
Zucker beladener Waggon kam erbrochen und beraubt an Die
ſofort aufgenommenen Nachforſchungen ergaben daß der Dieb
Pahl zwi en Alten und Moſigkau ausgeführt worden war wo die
Deebe auf einer Strehe von nur 150 Meter 16 Sack mit je zwei
Zentner Zucker hinzusgeworfen hatten Ein Teil der Beute war
ſofort wegceſchafft der andere in der Nähe des Tatortes im Ge
büſch verſteckt und im Acker vergraben worden Die Stelle wurde
nun ſcharf bewacht Am Freitag näherten ſich zwei BVahnange

Gebührentaxe
Gemäß S 76 der Reichsgewerbe Ordnung wird in Ueberein

ſtimmung mit dem Mag ſtrat für die Vermietung von Gondeln
und Hand ähnen unter Aufhebung der Taxe vom 20 Mai 1920
für den Stadtlreis Halle folgende Taxe feſtgefetzt

Es ſind zu zahlen für die Ueberlaſſung von Gondeln und Hand
kähnen

1 Mit einer Tragfähigkeit von 2 bis 10 Perſonen von jeder
Perſon und Stunde 1,50 Mk

Stunden werden nach halben Stunden berechnet
7 Wird ein Gondelführer mitgenommen ſo ſind außer den

obigen Sätzen für den Führer je Stunde 360 zu zahlen
Die Taxe iſt im Jnnern des Gondelhäuschens anzuſchlagen

ſowie von den Gondelführern ſtets mitzuführen und auf Ver
langen vorzuzeigen

Halle den 8 März 1921
h S s
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Halle den 5 März 1921 Die Pol zeiverwaltung

ſteute mit vanowagen und Soateſt de gut die Stuyerheitsbeumren
Lier ein Revolverfeuereröffneten aber nicht trafen

ie Beamten ſchoſſen nun ebenfalls worauf die Verbrecher flüch
teten aber den K D gezeichneten Wagen und Sraten zurück
liehen Dadurch wird ſich der Eigentümer unſchwer feſtſtellen
laſſen Die Affäre dürfte noch weitere Kreiſe ziehen da an
ſcheinend Vahnangeſtellte nicht nur an dieſer ſondern auch an
anderen Beraubungen beteiligt ſind

Erfurt 8 März Neue Steuern ſind auch in
Erfurt nach Mitteicung des Nachrichten amtes zur wei
teren Deckung der großen Ausgaben erforderlich ſo daß die
Stadtverordnetenver ſammlung der Einführung einer Woh
nungsaufwandſteuer zugeſtimmt hat Die Steuerbe
träge berechnen ſich nach der Formel Mietwert mal Wohn
räume mal Steuerſatz geteict durch die Perſonenzahl Steuer
pfrichtig iſt der Beſitz von mehr als einem über die Zahl
der einen Hausſtand bildenden Perſonen hinausgehenden
Wohnräume Der Ertrag der Steuer wird auf etwa 1 Mill
Mark geſchätzt

Vermiſchtes
eder ein mordender Franzaſe Jn Hamburg am

Sieldeich hat in der Nacht der farbige Franzoſe Baba
kara Heizer an Bord des franzöſiſchen Schiffes Soret den
im necrer Karl Brandt auf offener Straße angerempelt
und durch Bauchſchuß getötet Als er feſtgenommen werden
ſollte ſchoß er auf die Paſſanten und Polizeibeamen Sch ieß
wurde er ſelbſt durch drei Schüſſe ſchwer verletzt und in das
Haſenkrankenhaus gebracht

Typhu e ioemie Jn Duisburg ſind nach einem Hoch
zeitsmahle 41 Hochzeitsgäſte an Typhus erkrankt Die Ueser
tragung der Krankheitskeime war durch eine typhuskranke Frau
erfolgt die bei der Herſtellung der Speiſen tätig geweſen war

58 Pfund Til e veſchl gnahmt Cinen gu en Fang machten
Kri ni al eamte auf den Bahn of Friedrichſtra e in Berlin
Jhnen fieen zwei Männer auf die mit ſchwerem Gepäck
mit dem Bresauer Zug angekommen waren Der Verdacht
daß man es mit Gord und Silberhändlern zu tun habe
beſtätigte ſich Die Reiſenden wurden feſtgeſtellt als zwei
Händ er namens Hiſchler und Günther aus Breslau Bei
ihnen fand man 58 Pfund Silber aller Art und für mehrere
Tauſend Mark Si bergeld Alles ſollte in Berlin in die
Schmelze kommen Der Schatz wurde von der Kriminal
po ei beſch agnahmt

er Kinder ertrun en Auf dem morſchen Eis der Nogai
bei Marienburg brach en dreizehnjähriges Mädchen ein Vörer
andere Kinder im Alter von 12 bis 16 Jahren wollten ſie
vom Tode des Ertrinkens retten gerieten aber gleichfalls
unter das Eis Auf die Hilferufe der Kinder eilte der
Sch euſenwärter herbei Er konnte aber unter eigener Lebens
gefahr nur ein Mädchen retten die anderen pier Kinder
ertranken

J J

Bekanntmachung

Jn ver Zeit vom 1 bis 28 Februar 1921 ſind die nachſtehend
aufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen
bahn gefunden worden

1 Regenſchirm 2 Spazierſtöcke o Paar Handſchuhe 3 einzelne
Handſchuhe 1 Paar Strümpfe 1 Taſchentuch 1 Halskette 1 Klem
mer 2 Muffe 2 Bücher 3 Frühſtückstaſchen 7 Portemonagies
1 Geldtaſche 1 Einmarkſchein 1 Taſchenmeſſer 1 Fingerring

2 Mit einer Tragfähigleit von 11 und mehr Perſonen nach 1 Gürtel 1 Handtaſche 2 Pompadour 2 Schlüſſel 1 Taſchenſpiegel

Uebereinlunft 1 Marktbeutel 1 Aktenmappe 1 Fahrplan 1 Rolle Noten 1 Hand
3 Eine Perſon zahlt entſprechend der Größe des benutzten körbchen 3 Rollen Draht 2 leere Säcke 4 Eſſentopf 1 Paket Jnh

Bootes Stoff 1 Markttaſche 2 Zeitſchriften 1 Rolle Schnittmuſter4 Be Sportbooten Rollſitzern erfolgt ein Zuſchlag von 1 Meſſingrolle 1 Paket Jnh 1 Rolle Bendfaden und 1 Taſchen
0,50 Mark für jede Perſon und Stunde tuch 1 Paket Jnh 1 Badetuch 1 Tä,chchen Jnh Schriftſtücke 1 Paar

5 Kinder unter 5 Jahren ſind frei über 5 Jahre zahlen volle Turnſchuhe

Sätze t6 Die erſte angefangene Stunde iſt voll zu zahlen die nächſten Die Empfangsberechtigten werden unter Hinweis auf
88 980/981 B G B erſucht ihre Rechte in unſerem Fundbüro
Berliner Straße 1 innerhalb einer Friſt von 3 Monaten vom heu
tigen Tage an gerechnet geltend zu machen

ß Nach Ablauf dieſer Friſt werden die Fundſtücke öffentlich ver
eigert

Der Zeitpunkt der Verſteigerung wird ſ Zt bekanntgegeben
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Bayeriſche Königspartei Stellung Jhre Politik bringt nicht
aur eine Geſfährdung der monarchiſchen Gedanken mit ſich
ſondern in ihr ſei auch eine Gefahr für die Reichs und
Landesintereſſen zu erblicken Der Landesausſchuß a deshalb den Se Hluß Kein Mitglied der Bayeriſch n Mittel
partei darf Mitglied der Bayeriſchen Königspartei ſein

Der Entwurf zur Aenderung des Zuckergeſetzes deſſen
Einbringung beim Reichstage der Reichsrat vor einigenTagen weſtimenet hat ſieht eine Erhöhung des jetzigen ſeit

dem Jahre 1903 geltenden Steuerſatzes von 14 Mark für 100
Kilo Reingewicht inländiſchen Zuckers auf 100 Mark vor
Nachdem die direkten Steuern durch die jüngſte Geſetzgebung
bis zur Grenze der Leiſtungsfähigkeit ausgebaut worden ſind
iſt es unvermeidlich geworden auch indirekte Steucrn in
erhöhtem Maße zur Deckung des unabweislichen Geldbedarfs
des Reiches heranzuziehen Während nun vor dem Kriege
der Zucker in Deutſchland in Prozenten des Kleinverkaufs
preiſes ausgedrückt mit rund 25 v H ſeines Wertes be
laſtet war beträgt gegenwärtig die Zuckerſteuer nur noch
L v H Nach der geplanten Aenderung der Zuckerſteuer wird
einſchließlich der Mehrſteuer die Belaſtung 12 4 v H
betragen alſo prozentual nur halb ſo hoch ſein wie vor dem
Kriege

AuslandsRunöſchau
Die Straßenkämpfe in Florenz Nach den ausführlichen

Berichten der römiſchen Preſſe ſind die letzten Straßenkämpfe
in Florenz die ſich im Arbeiterviertel San Frediano ab
ſpielten äußerſt erbittert geweſen Jn den gewundenen und
winkligen Gaſſen des Viertels entſpann ſich zwiſchen den
eingedrungenen Nationaliſten und den Arbeitern eine regel
rechte Straßenſchlacht die durch das Eingreifen des herbei
eholten Militärs nur an Heftigkeit zunahm Die Arbeiter
eiſtelen gegen die Nationaliſten von Varrikaden und von

Häuſerdächern aus wutentbrannten Widerſtand und richteten
ihr Feuer gleichmäßig gegen die Faſciſten und die Truppen
ſo daß ſich der militäriſche Befehl haber gezwungen ſah
Maſchinengewehre in Aktion treten zu laſſen Erſt nach
vierſtündigem Kampfe hatten die Truppen das Viertel San
Frediano wieder ſoweit in der Hand daß die Ruhe undOrvnung wiederhergeſtellt werden konnte An Opfern des
blutigen Straßenkampfes waren 9 Tote und 86 Verwundete
zu verzeichnen Jm Anſchluß an die Vorgänge wurde Florenz
militäriſch beſetzt und an verſchiedenen Punkten Artillerie auf

e Jm ganzen ſind 400 Verhaftungen vorgenommen
worden

Sport der Saale Feitung
Noch keine Löſung in der Buchmacher rage

Die BV,ratung über die Frage der geſetzlichen Regelung
des Buchmacherweſens fand am Dienstag im Miniſter um für
Landwirtſchaft in Berlin ſtatt und war von Vertretern der
Reichs und Staatsbehörden und Sachverſtändigen zahlreich
be ucht Der Sitzung unterſtand als erſter Punkt der Tages
ordnung die Frage liegt der Erlaß eines Buchmachergeſetzes
im Jntereſſe der Landespfſerdezucht eine Frage um die
ſich faſt ausſchließlich die Diskuſion der fünfſtündigen Sitzung
drehte Die Vertreter der Rennvereine betonten auf das
Nachdrück ichſte das jede Beſteuerung von Wetten nicht nur
dem Reichsſiskus ſondern auch den Rennverelnen und in
weiterem Sinne der Landespferdezucht zukommen müſſe Der
Reſerent im Reichsfinanzminiſterium trat den Ausführungen
mit denen man einzelne Punkte ſeines Entwurfs bemängelte
in mehrfachen längeren Reden entgegen und begründete aus
der einmal vorhandenen Situation des Wettens außerhalb
des Totaliſators und der Wettannahmeſtellen ſeine Zweck
mäßigleit Von der Oberſten Behörde für Vollblutzucht und
Rennen lag ein Antrag vor der die Schaffung einer Rozhs
we tzentrate in Berlin vorſchlägt deren einzelne Annahme
ſtellen in Provinz und Reich alle Arten Wetten anzunehmen
befugt ſein ſo l Sogar Auslandswetten und Wetten zu feſten
Odds ſollen die einzelnen Wettannahmeſtellen ausführen kön
nen Man glaubt damit in den maßgebenden Kreiſen der
Rennvereine den größten Teil der bisher außerhalb des
Tota i ators ge ätigten Wettumſätze heranziehen und ſteuer
lich erfaſſen zu können Der Oberlandſtallmeiſter ſchloß die
Sitzung mit dem nweis daß die Jntereſſen des Reiches
der einze nen Länder der Landespferdezucht und der Renn
vereine durchaus nicht ause nandergehen ſondern abſolut iden
tiſch ſeien und dankte den Erſch enenen für ihr reges Jnteve ſe

Hoffſent ich wird die Ange ezenheit die nun ſchon ſeit
langem die beteiligten Krei,e beſchäfrigt endlich einer Rege
lung zuge ührt werden und die allſeits erſehnte Geſundung
un eres Wettwe,ens bringen

II Radelrennen der Kurverwaltung Schierke auf der
Vobſleighbahn

Unterſtützt durch große Beteiligung von Kurgäſten und Ein
n konnteür freigegebenen

träger gingen hervor I Herrenrode
Schierke 1 Min 58 Sek 2 Herr Hermann Pfaue Schierke 2 MinSek I Damnenrodeln I Fräulein Lisbeth Winkler
Schierke 2 Min 3356 Sek III Zweiſitzerrodeln 1 Herr Otto
aus 77 err refe ierke Min 01 Sek 2 Herr
an Ra r Kratzenſtein und Herr GrafSchierke 2 Min 11 48

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Helfer im Ausland

Hamburg 9 März Eig Drahtnachricht nebekannte hieſige Firma hat aus Paris einen Brief et

in dem es u a beachtenswerter Weiſe heißt Was das
gegen die Einfuhr aus Deutſch

land betrifft das als Sanktion mit vorgeſehen iſt ſo ſind
von einer beträchtlichen Anzahl Firmen denen auch wir uns
angeſchloſſen haben durch die verſchiedenen Handelskammern
bereits Schritte undernommen worden die d Maßnahmen

S das 2 große Rodelrennen auf der hier
bſleic hbahn atte werden Als Preis

n 1 Herr Otto Pfaue

als ungeeignet unterlaſſen zu ſehen wünſchen Wir
de drh ee dieſer Seite Uberhauyt keine Schwierigkeiten

Co
e Aktlenkapltal und

Sonderbare Auffaſſung in London
Eig Drahtnachricht Hier

glaubt man unentwegt an die Möglichkeit
neuer Verhandlungen und äußert in politiſchen
Kreiſen die Hoffnung daß das Jnkraft reten der Saktionen
die Deutſchen nicht daran hindern wird ihre neuen Vor
ſchläge auszuarbeiten Wie verlautet iſt eine inofſi
zielle Fühlungnahme der diplomatiſchen
Vertretung Englands in Berlin mit derdeutſchen Regierung vorgeſehen ſobald Lord

London 9 Mürz

Avernoon nach Berlin zurückgekehrt ſein wird Ferner rechnet
man damit daß die Deutſchen einen Wiedergaufbau
vorſchlag machen werden der ſich dann eventuell mit den
Pariſer Forderungen vereinigen läßt ſo daß r die Fran
zoſen den guten Willen der Deu ſchen ſehen Es iſt ſogar nicht
ausgeſchlo en daß nach Ablauf einer gewiſſen Zeit man
ſpricht hier von drei bis vier Wochen die deutſche Regie
rung wieder aufgefordert werden wird ihre Vertreter zu
ciner neuen Beſprechung nach London zu entſenden Aller
dings beſteht in der engliſchen öffentlichen Meinung die
Auſyaſſung daß Deutſchlands Regierung unter dem Druck der
Sanſtionen ſich dazu entſchließen müſſe neue Vorſchläge
auszuarbeiten um die Verhandlungen wieder aufzunehmen
Ferner hat es den Anſchein als ob der Plan einer Blockade
deutſcher Häfen nicht endgüllig fallen gelaſſen wurde da
einige Einheiten der engliſchen Hochſeeflotte den Hafen von
Firth of Forth geſtern Nacht plötzlich verlaſſen haben und
mit dem Kurs nach Oſten ab gefahren ſind Jm Vordergrund
des Jntereſſes ſtehen jedoch wiederum die Befprechungen
die im Laufe des geſtrigen Tages zwiſchen Lloyd George und
Briand ſtattgefunden haben von denen man wiſſen will daß
es ſich hierbei lediglich um die Durchführung der wirtſchaft
lichen Sanktionen gehandelt habe die am Donnerstag in
Kraft treten

Kündigung des deutſcheſchwerzeriſchen Follvertrags

Baſel 9 März Eig Dral tnachricht Die Baſ
ler Nachrichten melden daß der dentſch ſchweizeriſche Joll

merz und Priva

vertrag der im vergangenen Jahre proviſoriſch verlängert
worden iſt von der deutſchen Regierung zum 6 Juni gekün
digt iſt

Hanödel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börſe
Telegraph cher Spezialbericht der Saale Zeitung

Rursnotierungen vom 9 März 1921

h Abcha F

festverzinsliche treue esrern
5 Reichsanleihe 77 50 77 503 26 Reichsanleihe 67 59 67,53352 9 Preuß Konsols 55 30 65 25à an Stadtaneihe v 100 753,5 73,75
4 klall Stadtanleihe v 1905 73 50 73 754 Hall Stadtameihe v 1910 73,50 78,75

Eisenvahn Akten

Baltimore e 4 459 ,50 449 00Kanada 493 0 583 00Halle Hlettstedte r 65 00 65 00Schantung e 44 555,060 559,00
Schiffahrts Aktien

188,00 187 ,25
Norddeutscher Lio v 179,75 176,87

Bank Aktien
P nmmnerr und Privatbank 206 50 208,00
Dessauer Landesban k 149,00 49,50Deutsche Bank 22150 290,59Diskomo San 239 5 249,50208 ,00 207,25
Leipziger Kredit e 183,00 1v8,75

Brauerei Aktien

Engeihardg t 3858,00 380,00
Kolonialwerte

Otayi 624,00 625,00industrie Aktien
278 ,50 278,00

Ammendorter Papier 810,00 815 UAnhalter Kohlen 349,00 845,u0Augsburg Nürnberg 341,00 338,u0Bismarckhütte e e e 620,50 TBochumer Guß 2 22 812809 487 ,00 430 50Buderus e e 595,90 674 00Cröllwitzer Papier e 489,00 490Daunler 246,00 246,90Deutsch Luxemburger 303,00 308,75Deutsche Erdöl e 1060,00 1060 vDeutsche Kali e 5 e 852,00 854 50Dynamit e 383,00 538 o0Eilenpurger Kattun e e e e 296,00 2989,u0
Gelsenkirchen e e e 318,00 5löQlau zie 589,50 58n Goldschmidt 764 00 764,00Hali Maschinen e e e 668,00 6600 00Harpenc 430,00 428 uHartmann 310,00 316,0Hildebrand e e e e e 274,265 279Hirsch e e e e 3385,75 823 vKali Aschersleben 338 ,00 840,00Kirchner e e 506,00 560 0Körbisdorter Zucker e e v wenn
Kynhäuserhütte 2422822909 ha 2e e 839,87 S 73er kzeug e e 92 e 9 9 gute 5ihe fomeen 5 443,00 448,00
Oberschles Eisenb e 293,00 293,00Oberschles Eisemind C H e e 283,50 278,00
Orenstein 503,00 498,50Phömx J e 9 e 57 l 75 664,00Rhein Stiahlwerke d e 508 00 54,00Riebeck Montan e e e 435 00 424,v0Rombacher ad e 32 l 50 325,00Rositzer Braunkohlen 25 426,60 4309,00
Rositzer Zucker J 344 50 344Sangerh Maschinen e 790,00 795 vHugo Schneider 89282808268989108910 340 75 386,00

Schuckert o d e 230,00 226 50Stieinens tHlalske 284,00 284 60Stettiner Vulkan 318,25 821,50Ihale Stamm P e e 736 00 743 00
Wegelin tiübner 261,75 252 00Zeilzer AMaschinen 6965,00

Filiale Poststr 12 Fernapr 1382 1383 1692
ODeposijtenk

An

r

Börſenſtimmungsbfld

Betlin 9 März Telegramm Da es ſich noch nicht
über ehen läßt we che Einwirtungen die Errichtung der Zoll
grenze am Rhein und die Beſetzung von Düſſeldorf Duisburg und
Ruhrort auf die wirtſchaftliche und politiſche Lage haben werden
hielt ſich an der Bör,e die Unternehmungsluſt in engen Grenzen
o daß das Geſchäft auf allen Märkten wieder recht ſtill blieb
Auch das Publicum war als Verkäufer kaum am Markte Die
Kursbewecung war anfangs unregelmäßig Mähigen Beſſe
rungen die aber nur ganz vereinzelt 10 Proz erreichten ſtanden
ebenjolche Rückgänge gegenüber Tm Verlauf aber vermochten
die anfänglichen Rüclgänge zumeiſt wieder hereingebracht werden
ſo daß die Haltung als ſeſt zu bezeichnen iſt Die Rückgänge des
Martiurſes bewir ten weitere Kursſteigerungen für Auslands
und Valutawerte ſo bejonders für Mexikaner Baltimore Kanada

Deut chüberſee Altien ſowie natürlich am Deviſenmarkte Leb
hafter waren die Umſätze zeitweilig in Rheinmetallaktien bei
einer Kursſteigerung von 20 Proz angeblich auf Jntereſſenahme
der A E G an dieſem Unternehmen Heimiſche Rentenwerte
veränderten ihren Kursſtand wiederum nur unerheblich

Deviſen

Berlin 9 Mai Telegramm Holland 2202
2207,25 Velgien Norwegen 1018 95 1021,05 Däne
mark 1072,90 1076,10 Schweden 1433,55 1436,45 Finn
land 180 180,40 Italien England 249 250
Amerika Frankreich Schweiz SpanienWien alt K geſtr Deutſch Oeſterreich abg 11,98
12,02 Prag 83,40 83,60 Ofenpeſt 14,85 14,89

Produktenbericht

Berlin 9 März Telegramm Der Rückgang des Mark
kurſes und die Befeſtigung der ausländiſchen Deviſenpreiſe hatten
die Tendenz etwas befeſtigt Bei knappem Angebot in bahn
ſtehende Ware und naher Lieferung mußten für Mais etwas er
höhte Forderungen bewilligt werden Bezugſcheine blieben ange
volen Für weite wurden 44 bis 45 Mart für rote Bezugſcheine
30 Markt bezahlt Für Hüulſenfrüchte trat etwas vorſichtigere
Kaufneigung hervor da die Warenbeſitzer weitere Preiszugeſtänd
niſſe nicht mehr machen und eher auf höhere Preiſe halten Aehn
lich iſt auch die Lage für Lupinen und Seradella

Produktentnarktprerſe
Berlin 9 März Telegramm

Richtamtitche Ermitte ungen per 50 kg ab Sia ron

rnüfhnwwſwerraeeeeeeeceaeeeee,eeeceee

2202,75

Heute Geſtern

Speierbien Vektorigerbſen 139 140 130 140nienere I20 120 128Futirererbien 105 12 105 1sLin,en un

Pelu ken e e e 98 105 98 105uckerbohnen 9 J e 4 110 11 110 1162bicken 85 100 80Lupinen bdlaue 50 55 500 gee 65 70 67 70Seradella aue e 9 v männeue e e e 56 60 56 60Raps e e 250255 250 455Aubpjen J e 19 9 10e jaat J e 250 289 250280Ulohn e eSenat e e 4 wsHitje nländiſch u ausländiſch

Trockenjaquize 50 5053Tor meragjſe e 2 J 4 47 T 50 47 50e enyen oie 21 23 21 23Kieehen wSiro j oigahtgepr eßt e e 18,50 18 00 18 50 8,00gepundeit e 13 00 9 o 8 00 00Roggen Lang roh 20 05 2 40 00 21Mais oko Hamburg Bremen 149 146per kä 1409 146 142Kartoſfein joruert
Reis jrei Kazwagg Hamburg per l
Braſi an Vollreis per

Burmarers 14 iäqig ver eSargonreis per io o eRunkeiruben 00 00 7,00 8,00U jren tote Jgelbe und weiße

Metallnotierungen
Berlin 9 März Telegramm Raffinade Kupfer 98 bis

99proz 1575 1600 Orig Hüttenweichblei 490500 Orig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 500 590 Remelted Plattenzintk
370 380 Orig Hütten Aluminium 98 99rroz in gekerbten
Blöckd,en 2750 Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder
Drahtwaren 2850 Zinn Banca Straits ſtral 4350 4400
4210 4200 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 3850 Reinnickel
98 99proz 4200 Antimon 700 Silber in Barrxen ca 900 fein
für 1 Kg 965 975 Elektrolytkupfer ver 100 Kg 1837

Eire Wollverſteigerung des Wollverwertungs Verbandes
Teutſcher Landwirtſchaſtskammeru findet in Halle am 18
März Beginn vormittags 9 Uhr im Saale der Landwirt
ſchaftskammer ſtatt An Wolle lagern in Halle bei der Firma
Auguſt Mann Ankerſtraße 3 etwa 7000 Zentner

Wage nuſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle Saale den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau
Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 8 März
zur Vertadung von Braunkoh en Braunkoh en Brilketts Naß
preßſteinen und Braunkoh enkoks geſtellt 6445 nicht geſtellt
25 Wagen zu je 10 Tonnen Ladegewicht

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe be Trotha am 5 90 am 9 183 m

halli cher Witterungsoericht

8 März 9 März

Barometer Mill meter 759 0 758 7

r ter r 5 7Feuqhtiqg e 7 9e 2 s E 2Max mum der Temparaum am 8 Maz 40 C
Miuimum in der Rach vom 8 Mazz zum 9 März 9
Reedeijchläge am 9 März 7 Uhr morgens 9 m

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
10 März Wolkig milde zeitweiſe Regen

Verantwortlich j d polit Teil Guſtav Jacob Margellag
ür den volts wirtſchaftlichen und den örtlichen Leil ſowie für
rovinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleten

Unierhaltungsbei,age WartinFeuchtwanger Vermtſchtes
Gericht uſw Dr Karl Baer für Sport Curt Grat für
den Anzeigenteil F Geerlings Veriag SaaleZeitung G m
b H Halle Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel

un ninnnnV ecne e zJzajjecg S

aller dankAuztähcung
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Télémaque Lambrino
Klavier Leipzig Wegen

egleOtto Volkmann z
S Blüthnerflügel Vertreter R Döll

Programm siehe Plakatsäulen
Karten zu 45 60 80, 7 Mk beiReinhold Koch Alte Prowenade a

Freikarten werden nicht ausgegeben
Freitag den 11 März abends 8 Uhr

Türmeloge HAlbrechtstr

VII Kammermusik
Russischer Abend

S

Saal der v 2 den r e üäme Ia t TheatenMorgen vnersteag nachm äßt h Wu e I Schwab Noelle Co ar e burt Theetergn e Nachmfttagw f Zankgeschätt z Ruhr p weißem Bande H Schnee Hnkfo T Ed 10 UhrWilhelm Groß und Klein g s5en ohne Wacks Nachf Gr Steinſtr 84 hie 7 ber Gr Gosenstreße 12z Telegramm Adr Schwanobank je Laiber dis Ah Freitagmit zahlreichen Lichtbildern Fernsprechanschlüusse le M 11 das Pfund Freitag S49 Reritetion Baròèn Carlo von der Ropp r Orts u Bezirkoverkebr 7325 7326 7328 517 b n podeo Fochtrme Menagerie Lofte Aeumann S
Max und Morifftz Fips der Affe u e Uür Fernverk 7520 7324 DusseldorferBörsels51 6 r es Prinzeßchen 4Rkte ren ehr ehnann Singer geneeeeeeeeeeeeeeeeecdleeeeeeeeeeleeee Dellli gtgelrgenheit ſernI 4 a armer i ver ar 89 e kl b Werkslälfen im Hansa Hotel Zeit passend Drama9 Saal der Loge zu den s Türmen Dresdner 26 er 7 un für Wohnungskunst am Riebeckpl neb Apolo Arnold Riek eMorgen Donnerstag abends 8 Uhr 3 i rückz r ohie ad gationen à S Halle g 9 5 Ricſrer 4 Akt Die Brouttahrt

e 2 e n u Jm lusſoer Abend Nur f 1 4 03 Concordia Bergbau 99 m Fag Unt VereincrimmerWilbelm Bus ch Erwachsene 103 e R o0000000 Gr Sleinstroße 79 80 fur 29 8 Personen noch

o 403 C F Kahlbaum 2S mit zahlreichen Lichtbildern r 1o2 7 Riebeck Montan 96 Graue Haare und Vart Kleinmöbel einige i telRexitetion 4 105 Winiershaſ toll l ver m er ARMIORp 5 l Bismerckshell 102 friſche ohne zu färben Seit ſyBaron Carlo von der Ropp 5 108 Sarl Friedrich u l Flurgarderoben S tüch ſo alten SeeHerr u Frau Knopp Julchen u a o 1077 R 9 r S cheuer er fr jegen Zweck0 t w vKarten 2 Mk u Steuer bei Heinr Hothan X Walter Kali 12 Weiferſtraße 8 empfiehlt V3355 Arsegr schon nene

l r Kait H Schnee Nachf n 9177 ar den An und Verkault von Kohblen Kali 0900090009000000Morgen abend ab Uhr und Erzkuxen und Aktien ohne Börsennotiz Gr Stei ſtr 84
Degenloge Paradeplatz Devisen AbteilungWeg s Schecks und T olle größerenKonzert gtee a Aualandes Familien hUnsere Rundschau über den rhein westf WertRoso Johanni Sopran Berlin papiermarkt und unsere Kuxenmarkiberichte n r

auf Wunsch kostenfrei i S c e e e
gen HoflieferantenMratzhe u Steiner en Vareglerunf

Gold Silbere Am 7 März 1921 ist unser
Wir ſuchen ſu frr unſere e Herr Bergwerksdirektor
Filial Abteiſung Halle 0 t 7keine Verſicherung e S ceinen ſolventen Herrn evtl auch Dame mit tadelloſem e 0 c H

ſuwelen
T oſene Sie Offene Stellen

t n Hatlegehes Swreſen m Ruf als nBo ak Nur Weise Generalve rtreter infolge eines Untalles der ihm aut einer Dienst ki
Streichquartett Tschaikowsky Op 11u c l S reise zugestossen ist verschiedenKorten zu 40 5,89 T 9 60 M bei Feſte nommen im erſten Jahre M 7000 in den Tr cReinh Hoch Hoimusirelienb Alte Promenade ind n e Der V erstorbene war seit J Oktober 1916 n

ff unter 4971 an Rud Moſſe Hannover e W r a i i he Halſische Singakademie m Mitelied unserer Direktion und hat sein reiches 3e Leitang Kgl Musikair W Wurtschmidt ehe de Wissen und seine unermüdliche Arbeitskraft
NMittwoch 16 Marz 8 Uhr Thaliasaal n a die de Bunte ehe reren 4 Ertol G ſien allen Zweig Bankgewerbes jrenen JS Oratorium kür Soli ſelbſtändigen nicht zu jungen Beamten der be S rest o8s Un mit gros sein r10 ge unserer e hi
Joseph Chor Orchester von r e e werkschatt gewidmet eG F Hände Kontv Ko rrent Ah Wir werden seiner stets ehrend und dank 3

E Kart für 10 8 6 5 3 Mk in der Hoſmusikalien e e rS handlg Heinrich Hothan u Abendkasse Geſch äftes e bar 8 edenken e De
h un en en er Breaoeng Se Halle a d S am 9 März 1921 e ha2 Bewerbungen unter Angabe von Referenzen e der2 und Zeugnisabſchri ten e be en e Gewerkschaſt edles e rg e Bereuckdorſ Wigtlehencr Bergbhan Verei eEenen an 10 I n 12 Rum 30 770r Bankhaus F I n a s eins er5 Serien am 3 a r i hr S Magdeburg l e e We n e halim Hansa Hotel am Vicbedplat n e derin 10 M Preiſe 500 400 300 250 uſw ſ5S J Altrenommierte leiſtungsfähige durWeinstube Am Steintor Weinbrennerei Gilt Geſ ergſucht ür den hieſigen Platz tüchtigen 9 Rhneben Walhalle J SRervorragende Weine B e r t r e t e r e e A geh R an iſt

An erkannt gute Küche Angebote gut eingeführter und empfohlener Herren mu S e A 7 z 921 4 noch h e Vo
e Teqlich Künsller Konzert munnmn e ünter B E 4549 an Rudolf e m 7 März wurde unser hochverehrter S

m Se SG e S meiBund für Dreiglfederang des 502 Fran II zl zur oete nd goitee e e e e e e e Srehhandiung zum 1 April e von einem Il einer Anren u töd ichen Untall S wal

h oder ſpäter t en re Lenrung el e v ng ros e dſenenee ertrr 8 e Der auf so erschütternde Weise aus seinem Schaffen S Enctaat und freien Geistesleben tung einer erſtklaſſigen Ziga geſucht Off unt B A 2825 Si manbe Scharen n an Rud Moſſe Brüderſtr Gerieseno war uns durch sein reiches Wisson und seine e ihreVor trag boten Angeb w c Arbeitskraft ein leuchtendes Vorbild Ein Mann von echt n 97
von erpeaott Mosse Augs e deutschem aufrechten Wesen gütig und jedes einzelnen

Poerrn Direktor Leinhas Stuttgart NMohl und Wehe mitthlend ist uns genommen worden e bünFreltag den 11 Marz abends 8 Uhr Größeres T un perſ ſo ort e Wir werden ihm ein äaueorndes Gedenken in dankbarer e

im grossen Thalia Saar e Seine perfekte Stenotypiſtin Verebrung bewahren e
Eintritt L Mk Studierende 50 Pfg Reflektiert wird auf wirklich tüchtige Kraft 5 äa h a s re m r t e r e Halle a den 9 März 1921 S hS e e Die Beamten der Gewerkschaft des e voller e e Bruckdorſ Mictiehener Berghau Vereins e HaltKonkurrenzlose Preisel K r aſprima Gummi e e S F r e z c S e t e S e W S d 5 5 SFahrragreifen von 48 bis 125 u Zimmer Wohnung Stellmacherei e e rfahrradschläuche S 77 in Halberſtadt oder e h i evon 16 50 Mk mit gleicher Wohnung in Halle 4 Ü einAlle Erſatzteile für Fahrräder am Lager Pa Fazr zu iauſchen geſucht Off War enbauerei R ſi
Autsreifen e Nord Ost be r en S r el ihenma lsmus liti7 arl Rummer n n Rudolf Gicht Pod chi liBerlin S ſaſſerſtr 89 am Rejenthater Tor Annoncen Süro Halberſtadt Moſſe Schwerin i R es Seinen bel elnem Eisenbahnunfall erlittenen schweren e n en äaſe

r a unden erlag n lindert ſofort die Schmerzenm e Eine Flaſche genügt Preis Schar X verkaufen 8 Vermochten 2 5 tierr Beprwerksdirektor 15 Mk Prorvenn rats n 6
m Otto Fahnert Apotheker Pau Witzke mitJ g Haltbare quie Braunſchweig 86 we iausgrundstück Am tun verle enHarier zwei gFimmg Sch uhſenkel Direktor der Gewerkschaft des Bruckdorf Nietlebener Bitte ausſchneiden u aufben fach

IISCTe Schul v JorDige Waſerlig eive Wenn empfiehlt Bergbau Vereins S J Fra
15 3 er freiwerd ſofort zu SchneeNcht Gr Steinfti 83 Tleferschüttert betrauern wir auf das Schmerzlichste Jqh waram ganzen Leſdernil i

zolide haitbare Ausführung und verkauſen Auskunft erteilt den Verlust dieses uns unvergesslichen Mitarbeiters der 7 habillig Preis sichern uns dauernd K Zechlesche Bad sich als Mitglied unseres Aufsichtsra es immer mit der derErfolg Alljährlich steigt der Schmiedeberg Bez Holle je grössten Hingabe und mit regster Tellnahme für das Ga beſitzUmsoatz weit ich haltbere Ware e e J h delhen unserer Gesellschaft und der von uns vertretenen be andelbet am besten ewypliebllt mmer hapfen Sie amtliche Gesamtlndustrie gewidmet hat Wir werden seln Andenken vaſtet welche Falle
Echte Rindleder Tornister C immer in hohen Ehren halten 3 mich durch das ewige ols Cta r Kner Mädchen u ter Halle a S den 9 März 1921 S Bee mitr preiswert viſſt Galon er Lerurre Der Aufstohtsrat und Vorstand e der

an n dem erſten Spezialgeſch coo dUbel beſeligt Deutaum nieln an 2 de er erS F R R u verkaufen t Sohnes Hacht Halleschen Verkaufsvereins für Ziegelfabrikate z n ſt e h

Lafpeſgerzrasze V mr 2 G h S m s e undz e 29 I T erien
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